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^ DER UNFREIWILLIGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

IUI! *.*
bod) humoroollen saugen, nui iuh««...,
trägt fle ausjjejudjten Srhmud, darunter ein Slrmöan.,,
bas, burd) etne feine Äette mit bem bafltigeljörigen
Fingerring nerbunben, aud) für bas Sluge aus ber Äünit*
Ierin eine feffelnbe" 5 r a u mct'djt, bte mit ihren
glänsenben, fdjtrjarjen paaren, .ifirem füblicfreri Xnpus
fliefjenb Spanifdj, gtansoftjd), Sn"glt|d) unb Scutifff^jTrTîrjr
3)te grau fteht im SBeflrtff, ifire SBeltfaTticre ait madien:
îïût Uns nier nnrft ein» neue OrrïnVitiiinn hnnun mÏT hnrfl

Und was macht sie mit dem Mund?!?

me heißisch??

Selbstlnserentln, mäßige Sportlerin, mit guter
Allgemeinbildung, wünscht vorerst einen
protestantischen

guten ^amctûbctt
kennenzulernen. Jungem Akademiker, Arzt oder
Ingenieur, möchte ich bei Zuneigung tanfer*.

und was darf's später sein!?!

<£in guter Sang.
(») 3h ©en| nmrbe ber 2öjd()rige £>anbtamiet

Stnbté SButtt) rjerfjjrtcr, ber von ber roaabitän»
bi)"ajen Sßolijci roeg?« 5Die6frqf|lS gefudjt mirb. gr
geftanb tierfdjiebeiie fdjroere Öinbrüdjie, fo in bai
ifeircUtoiisbüro bes SBergroerfeë in ©b/âtillenë,
roo er 17 000 grattfen erçtrocnbete, fotoie einen Sieb«
ftaljl "oon 7000 granfeit in Saujanne. Sei {einer
SJerfjajtung trug er no.% 120 granteu auf jid). Den
igelt fjatte er für S'Ieiber, &efdjente uni> ©elagc
Derbraud>t.

Ja, so 23880 Franken sind ein ganz, netter Rest!!

Zu verkaufen

ein schöner, bereits
neuer, doppelwandiger,
sechsteiliger

Kaninchenstall
1 Umzäunung

für
mal

.Kaninchen. 2 m

TV'Auskunft
«Kubistische Riesen»!!

-eicht

befanntgegeben tootben. ®en 8Regietung§männern ber
SJiebiation, öorab ben beiben $o!en im tbutqauifchen.'
ftleincn 3îat. um bte fich bo§ gan^e, nicht fehr bebeu. 1

Müssen die jetzt wieder heim?!

wt\â - Bar,
Große Attraktion, täglich nachm. und abends

KONZERT

Die, beleibte Barpianistin sorgt für Stimmung
und Humor.

Laßt dicke Leute um mich sein!!

DIE WASCHE
'/na. Jeronen ffiau*
umfließt di« schlanken

Glieder ww ein Traum «on

Seid« und von Spitzen...

nd ein frischer, lundor»

carter Duft omkost und

I
kühlt die Haut wie linder

Frohtingahaucb

Der hat auch schon Lunte gerochen!

E6 ist ein -öffentliches Geheimnis, dass es in unse-
rem Schweizerland oft reichlich lange geht, biß eine
noch so vorzügliche Idee praktisch" verwirklich!
wird. Doch wenn es dann einmal soweit ist, geht es

gleich Schlag auf Schlag und der Erfolg ist
auch darnach.

Kürzlich kam uns zufällig dex^chlussbericht der
Kommission für die bekannte «Motion Baum&êr-

ger» aus dfam Jahre 1294 in die Hand^ in welchem
ausgehend von den seinerzeit teilweise sera.ti"^-
katastrophalen VerhältnisR*"

Wirklich reichlich lange!!

jvatv

ouV^^ef von

Der «« ßerordentU<*e Voter t«trird °rden1

Aus der ganzen Schweiz wird eine regelrechte
Wüdschweihylage ^smeMet, wobei es sich offenbar

um eine neue Invasion über den Rhein handelt,

die inzwischen bis in die Westscnweiz vor-
gedrungen ist. So hat ein borstiges Rudel im Weiler

Noirvaux mehrere Gärten vollständig
verwüstet.

Kriegsfolgen!

Zu verhauten:

6tro|liett
duften

erfra lang

Mort
^unt grogen (.ftfibel), ge* |

"êTgiiér fitt ang:=Beute.
1

Slushtttft bei ber ffirpebition
biefeä «Blatte«. 3119

Als Attraktion für den nächsten

Trachten-Umzug!

Der Zeit voraus!

CINA
NEUENGASSE 26 TELEPHON 27841

WALLIS ER WEINSTUBE
RESTAURANTS «AU PREMIER»

GRILL- ROOM «CHEZ CINA»

BERN

T°ASTED *'AMERICAN I LUNÄi
PARK,

6

^ oc» v^?kt-.^ii.i.ioc «ui^vk^ X<)l>Ii»7 vt:Iiî»It- >»« o^It-Isiêi^ vok

doch humorvollen Augen, nur »u,^>.,
trägt sie ausgesuchten Schmuck, darunter ein Armvano,
das, durch eine feine Kette mit dem dazugehörigen
Fingerring verbunden, auch für das Auge aus der Künstlerin

eine fesselnde" Frau macht, die mit ihren
glänzenden, schwarzen Haaren ihrem südlichen ^npus
fließend Spanisch, Franzosisch, Englisch und Dcutsch'WTWT!
Die Frau steht im Begriff, ihre Weltkarriere zu machen'
Für UNS bier nnrn -in» npiip ssrlàiniinn noü->n mii» dmb

l/n</ uias macnt sie mit ck«m ^una??/?

erenz

guten Kameraden

it»al uias </a^/'s s/>äte^ sein/?/

Ein guter Zang.
^u Genf wurde der Wjährige Handlanger

Andre Butt» verhaltet, der von der waadilän-
dischen Polizei wegen DiebstMs gesucht wird. Er
gestand verschiedene schwere Einbrüche, so in das
Dircktionsbüro des Bergwerkes in Châtillens,
wo er 17tXX) Franken entwendete, sowie einen Diebstahl

von 70iX> Franken in Lausanne. Bei seiner
Verhajtung trug er noch 120 Franken auf sich. Den
Rest hatte er für Kleider, Geschenke und Gelage
verbraucht.

/a, so 2ZSL0 L^an/ce» sino! ei» Fan-nette? Kesl//

Ä verllsiikeo

ein scoöner, bereits
neuer, cloppelvsnäizer,
secbsteiliger

1 VMÄllllUIlg
kür-
mo.l

.Ts-nìnenen. 2 in
"AM

áuskunkt

«Xubistisc»e Kiesen»//

bekanntgegeben worden. Den Regierungsmännern der
Mediation, vorab den beiden Polen im thuraauischen.'
Kleinen Nat. um die sich dos ganze, "nicht sehr bedeu-'

Müssen -iie /et-t u>ie</e? neim?/

Qroös ^ttrsktion, tâsxlicd lisckm. unâ »d«n6s

vis beleibte iZarpisnistin sorgt kvr LtimmunlZ
unà liumor.

LaLt <iie/ce Leute um mien sein//

umMskI Si» «cdlsn»«»

Qlisà vng «in r-sum «»>

iZk»>t» «nô «n SoiUso...

«xt »in knsà». luixt»--

r»no» v»f» umliosl vnrl

è i-on» cki» ««I« «is linc-»

^-omingà««l>

/)e? /tut aucn sc/ton Lunte xe?ocne?i/

tls ist sin ötkentlicbes Qàimnis, <làss es in unse-
rem àckwei^erlân<i oît reicàiick Isntze Zetit, dis ein«

nocn so VQr?uizI>cbe I<lee prs^ktlsotî" verwiàlicbi
wircl. Oocli wenn es clsnn eininsl soweit ist, Aent es

Zleiâ LcblâiA suk SciàA uncl cler LrlolZ ist
auch àrnaà

Xilr^lioil lcsm uns ?uiiiIIiA clxr^cMussbeviclit à
l<om>mission tür <lie bekannte «Notion ösumder-
izer» aus ck>m )àe 1294 in clie ttancl, in welcke-m

ausAeiiencl von <len seinerzeit teilweise ?er^^->^ -

kstastropbslen Vertisltni?'-«"'

Vi?/c/icn ,-eicn/ic/t lanxe//

^ Perser

ver
lZeroràentlicbe Voler

5en'

^ìîts eie?- x/ansen Lo/rroeis ràrck sine ^SASlrsâto
^Vi/ào/!.rosiNVlci9s c>SMââ, r«obsi s« sìâ c>//e»t-

bar îtm si»ìs nsîts /évasion Äber cksn /êksà »an-
Selt, rîis insîvisc/!.en vî« ciis Westzo/ri»eîs vor-
Asckrltnssn ist. So /tat ein bor«ric/es /ZMeî à l^si-
ler /VoiT^vauZ! rne/rrsre <?ärten vottstâ/rckic/ ver-
àstsr.

Xrießskolßen!

2u veriisà:
Sttohbett

Kaste«

extra lang

Mrt
zum Tragen (Kübel), ge-

"èlgnê? fiir T7î-Leute.
^

Auskunft bei der Expedition
dieses Blattes. 3N9

^ttra/ction /à> elen näcn-
sten 7>ac/lten-tVm2tlx/

k)e^ ^eit voyous/

r<t?uet»ci^88l? » ?Lì.l5PN0»I î 7» 4>

V^1.1U8e«

6
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